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Hydrotechnische Berechnungen der Flächen BE 16,90 

im Bauzustand 

Über die vorhandenen Baustelleneinrichtungsflächen hinaus besteht für die Abwicklung der 

Baumaßnahmen E-T-8, S-T-15 sowie V-T-10 aus PA6 weiterer Bedarf an Lagerflächen. Um 

diesen zu decken, wurden die beiden BE-Flächen BE 16,90 in Vollmerz (Schlüchtern) 

ermittelt und als geeignete Flächen festgehalten. Die Erläuterungen und Berechnungen im 

Folgenden beziehen sich auf die bauzeitliche Entwässerung dieser BE-Flächen. 

Der momentane Zustand der Flächen in eine Ackerfläche. Diese Flächen mit einer Größe 

von 5.030m² werden vor Beginn der Totalsperrung als wassergebunden befestigte Flächen 

hergestellt, d.h. Oberboden wird abgetragen, auf der BE-Fläche zwischengelagert und die 

restliche Fläche geschottert, um diese als BE-Fläche nutzen zu können. 

Anhand der Daten nach KOSTRA-DWD 2020 für dieses Gebiet wurde für ein 1-jähriges 

Hochwasserereignis mit 15-minütiger Dauer eine Niederschlagsspende von 108,9 l/ (s x ha) 

ermittelt. (siehe Grafik)

 

Für die Bestandsfläche mit steilem Gelände haben wir einen mittleren Abflussbeiwert ψ = 

0,20 gewählt nach den Abflussbeiwerten nach DWA-A. Für den Zustand während der 

Bauzeit sind wir von einem Schotteroberbau ausgegangen aus lockerem Kiesbelag und 
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liegen somit bei einem mittleren Abflussbeiwert von ψ = 0,30. 

 

Somit ergibt sich ein zusätzlicher Abfluss der jeweiligen BE-Flächen aus nachfolgenden 

Berechnungen: 

Wasserhydraulische Berechnung     

Region: Vollmerz (Schlüchtern), BE-Fläche 16,90   

gem. KOSTRA-DWD 2020       

         

QR = rT;n x AE x         

         

QR Regenabfluss [l/s]      

rT;n Regenspende [l/(s x ha)]     

T Regendauer [min]      

n Regenhäufigkeit [Jahre]     

AE Größe der zu entwässernden Fläche [ha]   

 zu AE gehörender Spitzenabflussbeiwert [-]   

         

Für die Berechnung wurden folgende Werte verwendet:   

Regendauer T= 15 min       

Regenhäufigkeit n= 1 (1x in 1 Jahr)     

Regenspende r15;1= 108,9 l/(s x ha)     
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Der Spitzenabflussbeiwert ist vom Befestigungsmaterial abhängig.  

Da im Projekt verschiedene Befestigungsmaterialien (Pflasterfläche mit =0,75, Dachfläche 

mit =0,9) verwendet wurden, wurde der Spitzenabflussbeiwert von =0,9 für die 
Vereinfachung festgelegt. 

         

Bestand QR        

QR 10,96 l/s       

r15;1 108,90 l/(s x ha)      

AE 0,50 ha       

 0,20 Steile Lage einer Wiese    

         

Neuer QR         

QR 16,44 l/s       

r15;1 108,90 l/(s x ha)      

AE 0,50 ha       

 0,30 lockerer Kiesbelag    

         

Zusätzlicher QR        

QR 5,48 l/s       

     

Erläuterung zur Entwässerung im Bauzustand: 

Es wird in Summe 5,48 l/s mehr Regenabfluss erwartet im Vergleich zum Ausgangszustand 

der Fläche. 

Die BE-Fläche 16,90 liegt an derselben Landesstraße L3207 Hinkelhofer Straße in Vollmerz 

etwas näher an den Bahngleisen. Das Gefälle auf der Fläche für das Niederschlagswasser 

verläuft von der Landesstraße hinweg südöstlich der Fläche. An der gesamten östlichen 

Seite der BE-Fläche ist vorrangig die Lagerung des Oberbodens von dieser vorgesehen. 

Auch hier soll ein länglicher, offener Wassergraben vor der Oberbodenmiete angelegt 

werden zur direkten Ableitung des Niederschlagswassers zum südöstlichen unteren Ende 

der BE-Fläche. Von dort aus wird das Niederschlagswasser außerhalb der bestehenden 

Restriktionsflächen in einen vorhandenen Ablauf in einen vorhandenen Teich abgeleitet. Der 

Abfluss des Teiches schließt dann ebenfalls an das Fließgewässer „Ramholzer Wasser“ an. 




